Maschinennutzungsgrad

Das Verhältnis der tatsächlichen, produktiven Gesamt-Maschinenlaufzeit zur Zeit in der die Maschine zur Nutzung zur Verfügung gestanden hat.

Der Maschinennutzungsgrad kann durch Meister und Mitarbeiter beeinflusst werden:

· Vorbildwirkung des Meisters

· Mängelanzeige und –beseitigung zur Abwehr der Gefahr eines Maschinenausfalls durch Defekt

· Vorschriftsmäßige Benutzung

· Durch Visualisierung verdeutlichen von großen Kostenquellen, z.B. Ausschuss, Nacharbeit, Maschinenstillstand

· Angemessener und bedarfsgerechter Einsatz von Energie

· Selbstprüfung

· Qualitätsregelkarten
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